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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

SV Grossaltdorf : TSV Obersontheim 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Dörr und Heidler bleiben gegen den TSV Obersontheim 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SV Grossaltdorf, als Thorsten
Heidler sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Obersontheim
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Dörr und Heidler, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Dörr / Heidler beim 11:3, 11:6, 9:11, 11:3
gegen Hankele / Tiroke doch überlegen. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Damianof / Dihlmann
bei ihrer Niederlage gegen Bahle / Tiroke. Beim Erfolg von Köhler / Klupik gegen Wörle / Bahle
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Achilles Damianof machte mit Horst Hankele bei seinem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Mit 1:3 verlor
anschließend indessen Friedrich Köhler seine Partie gegen Horst Bahle, in die Bahle im Vorfeld
bereits als großer Favorit gegangen war. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Volker Dörr hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, danach gegen Michael Wörle beim 11:5, 11:5, 11:5 keine Probleme. Da gab
es nichts zu rütteln. Mit 3:1 gewann Thorsten Heidler gegen Andreas Tiroke und gab dabei nur einen
Satz ab. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Martin
Dihlmann hatte daraufhin gegen Uwe Tiroke, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:5, 11:
5, 11:7 keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Trotz verlorenem ersten Satz drehte
Johannes Klupik das Spiel gegen Gerhard Bahle und gewann 3:1. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Achilles Damianof gegen Horst Bahle hieß die nächste
Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage
in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Friedrich
Köhler beim letztendlich klaren 0:3 gegen Horst Hankele. Nicht einen Satzgewinn überließ Volker
Dörr seinem Gegner Andreas Tiroke beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Beim
anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Michael Wörle zeigte Thorsten Heidler seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Grossaltdorf am 03.02.2023 gegen den TSV Sulzdorf II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 27.01.2023
gegen TT Sindringen-Forchtenberg (SG) versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Grossaltdorf

Doppel: Dörr / Heidler 1:0, Damianof / Dihlmann 0:1, Köhler / Klupik 1:0 
Einzel: A. Damianof 1:1, F. Köhler 0:2, V. Dörr 2:0, T. Heidler 2:0, M. Dihlmann 1:0, J. Klupik 1:0 

 TSV Obersontheim
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Doppel: Bahle / Tiroke 1:0, Hankele / Tiroke 0:1, Wörle / Bahle 0:1 
Einzel: H. Bahle 2:0, H. Hankele 1:1, A. Tiroke 0:2, M. Wörle 0:2, G. Bahle 0:1, U. Tiroke 0:1


